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An die  
Fraktionen des Rates  
der Stadt Salzgitter 
 
D/ den Mitgliedern des Rates zur Kenntnis 
 
Beantwortung von Anfragen (5693/16-AW) öffentlich 
 

Ausstellungsort Tillyhaus; Anfrage der SPD-Ratsfraktion vom 20.09.2016 in der 
Sitzung des Verwaltungsausschusses am 27.09.2016 und im Ausschuss für 
Bildung und Kultur 
 
 
Die Verwaltung beantwortet die Anfrage der SPD-Ratsfraktion wie folgt:             
 
1.  
Wie bewertet die Verwaltung die Bedeutung der Kleinen Galerie für die örtliche  
und regionale Kunstszene? 
 
Antwort der Verwaltung:  
Die Kleine Galerie im Tillyhaus findet in der lokalen Kunstszene eine hohe 
Akzeptanz. Sie hat sich als Ort für kleine feine Kabinettausstellungen profiliert, in der 
auch neue Richtungen „getestet“ werden können. 
 
2. Welche Sanierungsbedarfe existieren in der Kleinen Galerie? 
 
Antwort der Verwaltung: 
Sanierungsbedarfe werden gesehen in der Beleuchtung, regelmäßigen 
Malerarbeiten und neuen Sitzmöbeln. 
 
3. Wie bewertet die Verwaltung die Beleuchtung in der Kleinen Galerie? 
 
Antwort der Verwaltung:  
Grundsätzlich ist die Beleuchtung ausreichend. Die Strahler sind zwar gealtert, 
können jedoch jederzeit verstellt und ausgewechselt werden. Sie sind für den 
Ausstellungsbedarf völlig ausreichend, nur nicht auf dem neuesten Stand der 
Technik. 
 
4. Welche Kosten fallen jährlich für die Kleine Galerie an? 
 
Antwort der Verwaltung:  
Für Bewachung, Einladungen und Versicherung sind jährlich bei 8 bis 10 
Ausstellungen 10.000 bis 12.000 Euro anzusetzen. 
 



 
5.  
Welche Einsparpotentiale sieht die Verwaltung bei den Energiekosten durch 
die Nutzung der LED-Technik oder eines speziellen Energiemanagements? 
 
Antwort der Verwaltung:  
Ein LED-Strahler kostet rund 550 Euro; 15 bis 20 Stück würden benötigt. 
Einsparpotentiale würden sich vor diesem Hintergrund allenfalls erst auf langfristige 
Sicht ergeben. 
 
6.  
Welche Kosten würden durch den Austausch der Lampen entstehen, wenn  
hinterher die ausgestellten Exponate angemessen beleuchtet werden können? 
Können hierdurch Betriebskosten eingespart werden? 
 
Antwort der Verwaltung:  
Siehe Antwort zu 5. Betriebskosten ließen sich – ohne einen konkreten Betrag 
nennen zu können – einsparen. 
 
7.  
Sind im städtischen Haushalt Finanzmittel für Investitionsmaßnahmen in der 
Kleinen Galerie eingestellt? 
 
Antwort der Verwaltung:  
Nein, es sind keine Finanzmittel eingestellt. 
         
 
gez. Christa Frenzel 
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